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Internationaler Ölalarm für den Bodensee
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Kiesbagger verliert biologisch abbaubares Hydraulik-Öl

Internationaler Ölalarm für den Bodensee

Internationaler Ölalarm wurde am Samstag für den Bodensee ausgelöst. Ein rund einen Quadratkilometer
großer Ölfilm war die Ursache dafür.

Lindau/Bregenz – Internationaler Ölalarm wurde am Samstag in Lindau ausgelöst. Ursache dafür war
offensichtlich, dass die Hydraulikleitung eines Kiesbaggers in der Mündung des Rheins bei Hard gerissen
war. Deswegen hatte es einen größeren Ölfilm vor der Rheinmündung bei Bregenz gegeben. Der
Kiesbagger, der in der Rheinmündung im Einsatz war, hatte nach den Angaben der Polizei von Vorarlberg
rund fünf Liter Hydrauliköl verloren. Da bei Flussbauarbeiten biologisch abbaubares Öl vorgeschrieben
ist, bestand keinerlei Beeinträchtigung des Gewässers, teilte die Polizei weiter mitteilt. Der Ölfilm wurde
von der Feuerwehr mit Bioversal gebunden.

Gegen 9.30 Uhr meldete am Samstag ein Sportfischer der Besatzung des bayrischen Polizeiboots „Hecht“
einen Ölfilm vor Wasserburg. Rund einen Kilometer seewärts von Wasserburg ortete die Besatzung des
Polizeiboots den rund einen Quadratkilometer großen Ölfilm. Von der Lindauer Feuerwehr wurde
daraufhin zunächst nationaler Ölalarm ausgelöst. Der Ölteppich, der rund 100 Meter breit war, erstreckte
sich auf einer Länge von rund sieben Kilometern entlang des Nordufers von Wasserburg bis vor die Insel
Lindau. Da die Ölsperren der bayerischen Feuerwehren von Wasserburg und Lindau nicht ausreichten,
wurden von der Feuerwehr Lindau die Ölsperren der Feuerwehren von Friedrichshafen und Überlingen
angefordert. Als der Wind auffrischte, driftete der Ölteppich in Richtung Süden ab. Nach einer
Lagebesprechung mit den Feuerwehren aus Bregenz und Hard wurde der internationale Ölalarm am
Samstagnachmittag aufgehoben. Nach den Angaben seitens der Wasserversorgung Sipplingen bestand
keine Gefahr für die Trinkwasser-Entnahme, teilte die Polizei weiter mit. 
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